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Das Bauvolumen ist auf 3 Einzelkuben aufgeteilt.  

Eine städtebauliche Einheit entsteht durch Vielfalt und Gemeinsamkeiten zugleich.  

Die Fassadengestaltung orientiert sich an den Proportionen und Fassadengestaltungen 

der umgebenden Gründerzeitvillen. Das Gestaltungs- und Materialkonzept sieht nach außen 

hin für die drei Baukörper ein sich in die Umgebung einbindendes, zurückhaltendes aber 

akzentuiertes Erscheinungsbild mit einer langlebigen steinernen Fassade vor.  

Die Gestaltung des Sockelgeschosses differenziert sich wie im historischen Kontext von den 

Obergeschossen und wird in Sichtbeton ausgeführt. Die Obergeschosse erhalten eine 

Klinkerfassade und nehmen die Backsteinmaterialität der Umgebung auf.  

 

Die umlaufende Ausführung der Klinkerfassade an allen 3 Gebäuden verdeutlicht die Einheit 

zu einem Quartier, schafft dadurch Qualität und wirkt einem Hinterhofcharakter entgegen. 

 

Das Mansarddach des Gebäudes an der Karlstraße wird aus der gleichen Klinkerfassade wie 

die Hauptfassade ausgebildet. Die Traufkante wird durch eine vorstehende Steinreihe 

akzentuiert. 

 

Die Fenster der Lochfassade werden in allen Geschossen bodentief ausgeführt, um 

genügend natürliche Belichtung und Belüftung der Wohn- und Geschäftsräume zu 

gewährleisten. Die Fenster erhalten eine tiefe Laibung. Bei den stehenden 

Lochfensterelementen wird jeweils an einer Seite eine schräge Fensterlaibung als 

Klinkerfassade ausgebildet. 

 

Um die Privatsphäre zu wahren, liegen die Fenster der Sanitärbereiche hinter einer 

durchlaufenden perforierten Klinkerfassade. Unterschiedliche Proportionen der Fenster mit 

Brüstungen werden hierdurch vermieden.  Somit erhält die Klinkerfassade ein homogenes 

Gesamtbild. 

 

Eine Bemusterung der Fassaden mit Vertretern der Bauherrschaft, der Stadt Ludwigsburg, 

sowie der Entwurfsarchitekten, ist vor Realisierung erwünscht.  

 

Eine Fassadenbegrünung kommt aufgrund der Beschaffenheit, dem Anteil an verglasten 

Flächen und auskragenden Balkonen nicht zur Ausführung.  


